
Ein markanter Giebel, ein Dach ohne 
Überstand mit elegant integrierten 
Regenrinnen und die graue  
Holz fassade verleihen dem Haus  
sein modernes Gesicht.
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TITELTHEMA

Der Flachdach-Quergiebel über dem  
Eingang beschert dem Home office im  
Obe rgeschoss die nötige Kopffreiheit.

GIEBEL  
MIT KLARER 
KANTE
Geradlinige Architektur ohne 
Dachüberstände, lieber  
dunkles Holz als grellweißen 
Putz und so viel Nachhaltigkeit 
wie möglich wünschte sich 
diese Baufamilie. Mit Erfolg!
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 Jetzt oder nie“, sagten sich Susann und Jan 
Heinemann vor drei Jahren. Beide lebten mit 
Töchterchen Enna im 120­Quadrat meter­

Reihenhaus. Der Entschluss: investieren in 
die eigene Wohnzukunft.

Pate für das neue Eigenheim stand die Bau­
reihe Generation 5.5 des badischen Holzfertig­
hausbauers Weberhaus. Deren Planung ließ 
sich perfekt auf die Wünsche und Bedürfnisse 
der dreiköpfigen Familie abstimmen. 

Susann und Jan hatten klare Vorstellungen 
von ihrem Eigenheim: „Da so ein Bau nicht 
wirklich nachhaltig ist, sollte das neue Haus 
wenigsten möglichst ökologisch und ener­
gieeffizient sein“, gibt Susann zu Protokoll. 
Neben dem höchsten Effizienzhausstandard 
KfW 40 Plus (mit eigener Stromversorgung!) 
und auf Umwelt­ und Gesundheitsverträg­
lichkeit geprüften Baumaterialien war den 
 Heinemanns auch der moderne Charakter 
ihres neuen Hauses wichtig. „Wir mögen‘s 
schlicht. Die dunkel lasierte Holzfassade passt 
sich besser in die Natur ein als hell leuchtende 
Putzwände“, findet Su sann. Jetzt konterkariert 
das Holz mit seinen Aststellen und seiner 
Maserung die supergeradlinige Architektur 
ohne Dachüberstände. Selbst die Regenrinnen 
sind in die Fassade integriert.

Originell ist auch der Grundriss. Im Erdge­
schoss gruppieren sich die Bereiche Kochen, 
Essen, Wohnen um das zentrale Treppenhaus 
praktisch ohne Türen. Im Obergeschoss findet 
sich hinter dem einen Giebel das Schlafzimmer 
und das Familienbad, hinter dem anderen das 
Reich der Tochter. Dazwischen: ein geräumi­
ger Flurbereich mit Ankleide und Homeoffice, 
dezent separiert durch das Treppenhaus.

Viel Platz und  
Licht hat Töchterchen  

Ennas Zimmer, das 
über die gesamte  

Giebelwand reicht. 
Unten: Stauraum ohne 

Ende zwischen Ennas  
Zimmer und dem 

Schlafzimmer.

Wohnraum, Leseecke und die Küche mit Essplatz umschließen  
das Treppenhaus U-förmig. Unter der Treppe: ein praktischer Abstellraum. 
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Haus intern
Entwurf Generation 5.5 150
Außenmaße 8,78 m x 11,28 m 
Wohnfläche 143,81 m2
Bauweise Holztafelbau
Preis auf Anfrage

Anbieter
WeberHaus GmbH & Co. KG
Telefon 07853/83-830
E-Mail info@weberhaus.de

Prospekt 
anfordern

Mehr Häuser des Anbieters
www.zuhause3.de/weberhaus

Clou der  
geräumigen 
Wohnküche: 

die große 
 Speisekammer, 

die sich  
hinter einer 

unauffälligen  
Hochschranktür 

versteckt.

Lieblingsplatz 
zwischen Küche 
und Wohnbereich: 
die Leseecke. 
Selbst die kleine 
Enna schmökert 
dort am liebsten.

Im fast türlosen Erdgeschoss organisiert 
das Treppenhaus die Raumfolge 

Wohnen/Lesen

Technik

Speisekammer

Essen/Küche

DieleWC

Abst.

Erdgeschoss

Flur Kind 

Studio

Bad

Ankleide

Schlafen

Obergeschoss
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